
 

Fragensammlung: 
Dr. Natalie Harsdorf-Borsch LL.M. 

 
Wir hoffen, Dir mit diesem Service bei der Prüfungsvorbereitung 
helfen zu können. Die Fragen sind keine offizielle Stoffabgrenzung, 
dienen rein der Übung und sind ohne Gewähr. 
 
Wenn Du auch Fragen mitgeschrieben hast, bitte hilf uns dabei, diesen Service für alle 
Studierende zu verbessern und schick uns die Fragen mittels unseres Formulars zu. 
Vielen Dank und viel Erfolg für die Prüfung. 
 
Deine FV Jus 
 
Berichte zur Prüfungssituation: 
Sehr nett, stellt zuerst eine Grundfrage und hakt dann relativ genau nach. Beim 
Wettbewerbsrecht fragt sie schon sehr genau, aber es ist jedenfalls eine angenehme 
Atmosphäre. Wenn man zwischen zwei Noten steht, gibt es eine vierte Frage. Fragen mit 
Unterfragen, wichtige EuGH Urteile sollten inhaltlich gekannt werden 
Relativ einfache Grundfragen, teilweise kompliziertere Nachfragen. Sehr neutraler 
Gesichtsausdruck, wenig Rückmeldung, aber freundlich und fair 
Immer wieder Nachfragen und Spezifizierungen, WEttbewerbsrecht immer dabei, sonst 
recht nüchterne Stimmung 
​​Sie stellt 3 Hauptfragen und ein paar Zwischenfragen. Wettbewerbsrecht (insbesondere 
Kartell- & Missbrauchsverbot) prüft sie gerne. 
Drei Fragen aus verschiedenen Gebieten, meist eine zu Wettbewerbsrecht, eine zu 
formellen Europarecht. Kurze Fälle auch möglich. Sie ist sehr ruhig und gibt wenig 
Feedback, bewertet aber fair. 
Nüchtern, immer auch Wettbewerbsfrage dabei 
Lässt einen im Kodex nachschauen. 
 

2026 
1.​ Die Kommission erlässt eine hohe Strafe nach dem DMA gegen Google. Sie 

vertreten Google. Wie kann sich Google dagegen wehren? 
2.​ Kurzer Fall: Einem österreichischen Unternehmer wird der Verkauf einer 

bestimmten Wurst in Bayern mit Bescheid untersagt. Diese Wurst soll in 
Bayern nur mit einer bestimmten Zusammensetzung verkauft werden. Was 
ist das unionsrechtliche Problem? 

3.​ Ein Unternehmen handelt mit Lieferanten Verträge aus, die Mindestpreise 
und Aktionsverbote enthalten? Kann das problematisch sein? 

4.​ Was sind gemischte Abkommen? 
5.​ EU-Nachbarschaftsrecht, welche Mechanismen hat die EU, um sich Nicht-MS 

anzunähern? 
6.​ Wettbewerbsrecht: Behinderungsmissbrauch 

a.​ Bsp und Rsp dazu  
b.​ Rechtfertigungsmöglichkeiten 
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7.​ Niederlassungsfreiheit: Pariser Anwalt möchte in Österreich Kanzleisitz 
aufmachen, die öRAK untersagt das. Ein Anwalt dürfe nur einen Sitz haben 
und auch sonst erfüllt Anwalt die Kriterien nicht, um in Österreich Anwalt zu 
sein. 

8.​ Fusionskontrolle: Erklärung 
a.​ Durchsetzung 
b.​ Rsp dazu 

9.​ Haushalt der EU 
10.​Fall (Kartellrecht) - Kopfhörer und Preis zwischen Hersteller und Händler 
11.​ Grundfreiheiten: Fall mit Nanny aus Salzburg die ihre Dienstleistung teilweise 

in München ausüben will. 
12.​Wie passt die Rechtsstaatlichkeit in die EU? 
13.​Wie wird man Richter am EuGH? 
14.​Es treffen sich Unternehmer von unterschiedlichen Branchen. Sie tauschen 

sich über Absatzmengen aus (wer wie viel wohin transportiert). Ist das zulässig 
nach EU-Recht? 

15.​"Angonese" - Worum geht es in dieser Entscheidung des EuGH? 
16.​How would you describe an action of annulment and action for a failure to 

act? 
17.​French strawberries case 
18.​Two AI-algorithms form a cartel. Does this fall under Art 101? 
19.​European Investment Bank? 

 

2025 
1.​ Wie ist das Vertragsverletzungsverfahren geregelt, wer kann es einleiten, wie 

läuft es ab? 
2.​ Was besagt das Subsidiaritätsprinzip?  

a.​ Was können NR und BR machen, wenn sie meinen, dass ein EU Akt 
dagegen verstösst? 

3.​ Was sind abgestimmte Verhaltensweisen bei Art 101 Aeuv? 
4.​ GASP-Grundrechte im Rahmen der GASP (Fall Khadi) 
5.​ Vertrag über eine Verfassung für Europa, Vertrag von Lissabon - Auswirkungen 

auf EU 
6.​ Verhältnismäßigkeitsprinzip  
7.​ Maßnahmen gleicher Wirkung, va Dassonville 
8.​ Wer sind die Adressaten des Kartellverbots? 

a.​ Inwiefern ist der Staat Adressat vom Kartellverbot? 
9.​ Unionsrechtlicher Unternehmensbegriff/sind NGOS Unternehmen? 
10.​Unter welche Grundfreiheit fällt der Immobilienerwerb? 

a.​ Wie sieht es mit dem Erwerb von Aktien aus? 
11.​ Wer ist derzeit österreichischer Kommissar? 
12.​Was ist das Schengenabkommen und wie ist es im Europarecht einzuordnen? 
13.​Wie erfolgt die Harmonisierung der Rechtsvorschriften in der EU? 

a.​ Wie sieht es aus mit Alleingängen der MS? 
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b.​ Wie ist es, wenn sich ein MS gegen einen anderen MS der gg Unionsrecht 
verstoßen hat, wehren will? 

14.​Was sagt Ihnen das europäische Wettberwebsnetz? 
a.​ Wer vollzieht 101 AEUV? 
b.​ Wie weit geht diese Kooperation? 
c.​ Wie ist es, wenn die europäische Kommission eine Nachprüfung macht? 

15.​Gericht der EU - vollständige Aufzählung aller Rechtssachen die dort landen  
a.​ Gibt es Fachgerichte? 

16.​Wo ist die Freizügigkeit der AN geregelt? 
17.​Preisbindung der 2. Hand? 

a.​ Bitte praktisches Beispiel 
18.​Was sagt Ihnen das Prinzip der Loyalen Zusammenarbeit? 

a.​ Beispiel aus der Rechtsprechung, wo das Prinzip zur Anwendung 
gekommen ist? 

19.​Sag Ihnen der Fall Buy Irisch etwas?  
a.​ Einordnung?  
b.​ Wie würden Sie als Berater der neuen Bundesregierung so eine 

Werbekampagne behandeln in Österreich? 
c.​ Was ist, wenn die Kampagne unerfolgreich war, da sie sehr schlecht 

aufgesetzt war? 
20.​Wie ist der Datenschutz im Unionsrecht geregelt? Welchen Stellenwert hat 

der im Europarecht? Seit wann gibt es dazu etwas im Europarecht? 
a.​ Vollzug? 

21.​Der Österreichische Staat macht eine große Ausschreibung zu Autobahn 
durch Österreich. Im Zuge dieser Ausschreibung vereinbaren die 
Unternehmen im Vorhinein, wer den Zuschlag bekommt? 

22.​Welchen Status hat der Vertrag zur Verfassung Europas? 
a.​ Hat VvL eine Bedeutung gehabt im Kontext des VR? 

23.​Entscheidung Dassonville? 
24.​Ausdruck der Souveränität der MS: Prinzip der Einzelermächtigung? 
25.​Fall Blazo Polo: Niederlassungsfreiheit, Dame war in MS zu und war in 

Deutschland tätig, die Zulassung als RA wurde ihr versagt, weil sie keine 
Berechtigung zum Richteramt erworben hat. Unionsrechtliche Einordnung? 
a.​ Wenn sie die deutsche Regierung beraten, was würden Sie sagen? 

26.​Wettbewerbsrecht: Wenn Sie einen Mandanten vertreten, der sich über best 
Verhaltensweise von Google sehr ärgert, wer tritt mit Google in den 
Wettbewerb? 

27.​Was ist das Besondere an Google? Wie ist die Wertschöpfungskette bei 
Plattform? 

28.​Gemeinsame Sicherheits- und Verteidigungspolitik? Richtlinie? Einordnung? 
29.​Wettbewerbsrecht, wer ist Normadressat von Art 101 AEUV? 

a.​ Kann man dagegen vorgehen, wenn MS den 101 unterläuft? 
b.​ Was ist ein Unternehmen gemäß 101? 
c.​ Kann die Kommission Verfahren gegen öffentliche Unternehmen führen? 
d.​ Zählen NGOs als Unternehmen? Wie würden Sie das prüfen? 
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30.​Rechtssache Doc Morris, sagt Ihnen das was? 
a.​ Wie Prüfung? Welche Freiheit? 

31.​Rat der EU: Welche Zuständigkeiten? 
a.​ Kompetenz bei Budget? 
b.​ Was ist der Unterschied zum Europarat? 
c.​ Welche Rolle spielt der Ministerrat? 
d.​ Mit welchen Mehrheiten wird beschlossen? Wo sieht man nach? 

32.​Europäische Fusionskontrolle, welche Kompetenzen hat die Kommission? 
Rechtliche Grundlagen? Wann kommt die Kommission zur Prüfung einer 
Fusion? 
a.​ Vollziehen die dann Unionsrecht? 
b.​ Können nationale Behörden die Kommission zuständig machen oder 

umgekehrt? 
33.​Einordnung Prinzip der begrenzten Ermächtigung? 
34.​Wettbewerbsrecht: Ist es unzulässig, marktbeherrschend zu sein nach Art 102? 

a.​ Was könnte einen Missbrauch eines Plattform-Unt darstellen? 
b.​ Sie sind Rechtsberater eines Händlers, würden Sie meinen das Amazon 

marktbeherrschend Ihnen gegenüber ist? 
c.​ Plattform für Glücksspiel - Abgrenzung zu Ware? 
d.​ Niederlassungsfreiheit prüfen? 

35.​ Wie erfolgt die Harmonisierung? 
36.​Europäisches Wettbewerbsnetz? 
37.​Gerichtliche Struktur? 
38.​Freizügigkeit der Arbeitnehmer  

a.​ Abgrenzung zur Niederlassungsfreiheit 
39.​Preisbildung zweiter Hand? 
40.​ Loyale Zusammenarbeit (auch Judikatur) 
41.​Welchen rechtlichen Status hat der Vertrag über die Verfassung von Europa? 
42.​Dassonville Entscheidung? 
43.​Prinzip der Verhältnismäßigkeit? 
44.​ Dürfen zwei nationale Wettbewerbsbehörden ein grenzüberschreitendes 

Kartell ermitteln? 
45.​Wen adressiert Art 101 AEUV? 
46.​Was ist der Freie Zahlungsverkehr? 
47.​Schengenabkommen? 
48.​ Gibt es eine allgemeine Bewegungsfreiheit der Unionsbürger? 
49.​Mit welchen Rechtsmitteln kommt man vor den EuGH? 
50.​Was sind die Kopenhagener Kriterien? 
51.​Prinzip der Nicht Diskriminierung? 
52.​Was sind bewirkte und bezweckte Wettbewerbsbeschränkungen? 
53.​Ist der EuGH für alle Vorabentscheidungen zuständig? 
54.​Costa Urteil? 
55.​Wie ist die Wirkung von Unionswettbewerbsrecht gegen über einem 

privatrechtlichen Vertrag? 
56.​DocMorris Urteil? 
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57.​Was ist der Rat der EU? 
58.​Wie werden Fusionen geprüft? 
59.​Herren der Verträge? 
60.​Was macht ein marktbeherrschendes Unternehmen aus? 
61.​Welche Grundfreiheit berührt eine Glücksspielplattform im Internet? 
62.​Art 101 AEUV: Grenzüberschreitendes Kartell: die spanische und 

portugiesischen Wettbewerbsbehörden ermitteln gegen ein Unternehmen 
mit Sitz in den Niederlanden? 

63.​Was ist eine missbräuchliche Verhaltensweise im Wettbewerbsrecht? 
64.​ Cassis Urteil? 

a.​ Auswirkungen? 
65.​Europäische Nachbarschaftspolitik? 
66.​Wie und wo ist der Austritt geregelt? 
67.​Vertragsverletzungsverfahren? 
68.​Was ist die Stoßrichtung des Subsidiaritätsprinzips? 
69.​Art 101 AEUV: Was ist ein abgestimmtes Verhalten? 
70.​GASP? 
71.​Niederlassungsfreiheit? 
72.​Was ist die Nichtigkeitsklage? 
73.​Was sind bezweckte und bewirkte Wettbewerbsbeschränkungen? 
74.​Verbot des passiven Verkaufs? 
75.​EZB? 
76.​Bosman Urteil? 
77.​Europäischer Wirtschafts- und Sozialausschuss? 
78.​Freier Warenverkehr? (Französische Bauern Urteil) 
79.​Art 101 AEUV schützt was? 

a.​ Vereinbarungsbegriff? 
80.​Europäische Investitionsbank? 
81.​Wie können Einschränkungen der Arbeitnehmerfreizügigkeit gerechtfertigt 

werden? 
82.​Geldpolitik als Teil der EU?  

a.​ Rolle der Kommission?  
b.​ Budgets der Mitgliedsstaaten? 
c.​ Wo ist geregelt, wie viel Verschuldung ein MS haben darf? 

83.​Was hat ein Staatsbürger der EU für Rechte?  
a.​ Ist das ein eigener Status? 

84.​ Generaldirektion Wettbewerb in der Kommission prüft einen 
Marktmachtmissbrauch gegenüber Google: Wie setzt man den ersten Schritt? 
a.​ Wie geht man vor? 

85.​Hipermercados Urteil? 
86.​Wie lautet das Rechtfertigungsschema?  

a.​ Können wirtschaftliche Gründe ausschlaggebend sein? 
87.​101 AEUV: Verhältnis zum nationalen Wettbewerbsrecht? 
88.​ Missbrauch einer marktbeherrschenden Stellung? 

a.​ Unternehmer/KonsumentenStellung?  
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b.​ Welcher Test wird dahingehend vorgenommen? 
c.​ Bekannte Fälle der Kommission? 

89.​Hoher Vertreter? (Aufgaben) 
90.​An welchem Punkt der Geschichte änderte viel für den Status des 

Grundrechtsschutzes? 
a.​ GRC wurde wann und wie eingeführt? 

91.​. Schadenersatz wird wie und von wem prozessiert?  
a.​ Wie kann man als Einzelner Schadenersatz fordern? 

92.​Kommission als Hüterin der Verträge? 
93.​Was bedeutet ein Vorteil im Beihilfeverbot? 
94.​ Kann die EU völkerrechtliche Verträge abschließen?  

a.​ Wie wirkt sich die Kompetenzverteilung darauf ab?  
95.​Ist die EU ein Mitglied der UN?  

a.​ Was ist der genaue Status der EU dahingehend? 
96.​Art 18 Diskriminierungsverbot? 

a.​ Wie kann man Diskriminierungen rechtfertigen? 
b.​ Wäre die deutsche Gerichtssprache diskriminierend und kann diese 

gerechtfertigt werden? 
97.​Was ist die Funktion der Generalanwälte?  

a.​ Können sie von jemandem abgesetzt werden? 
98.​Unternehmenszusammenschlüsse in Bezug auf Nachhaltigkeit?  

a.​ Fällt dies unter Art 101? 
99.​ Interpellationsrecht des Parlaments gegenüber der Kommission? 
100.​ Wie werden Kommissare besetzt?  

a.​ Wer kann wie gewählt werden? 
101.​ Digital Services Act?  

a.​ Wie und von wem wird er vollzogen? 
102.​ Buy Irish Fall 
103.​ Datenschutz im Unionsrecht 

a.​ Welchen Stellenwert im EU Recht?  
b.​ Seit wann? 

104.​ Ö Staat macht Ausschreibung: Autobahn quer durch Ö; Unternehmen die 
an Ausschreibung teilnehmen, vereinbaren im vorhinein wer Zuschlag kriegt; 
Wieist das unionsrechtlich zu prüfen? 

105.​ Vlassopoulou-Fall 
106.​ Wettbewerbsrecht: Sie vertreten einen Mandanten, der sich über 

bestimmte Verhaltensweise von Google sehr ärgert, was können Sie machen? 
a.​ Ist Google überhaupt marktbeherrschend? 

107.​ Wer ist derzeitiger österreichischer Kommissar?  
a.​ Für was ist er zuständig? 

108.​ Reyners-Fall 
109.​ Wer prüft in der Union die ordentliche Verwendung von Geldern? 
110.​ Prinzip der Rechtsstaatlichkeit in der EU. Ist das wo geregelt?  

a.​ Was gibt’s dazu zu sagen? 
111.​Welche primären Verfahrensarten kommen direkt zum EuGH? 
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112.​ Welche Rechtsfolgen hat ein festgestellter Verstoß gegen 
Wettbewerbsvorschriften Art 101 & 102? 

113.​Prinzip der gegenseitigen Anerkennung? 
114.​ Gemeinsame Sicherheits- und Verteidigungspolitik (GSVP). Ist das was 

rechtliches?  
a.​ Policy making?  
b.​ Was ist das?  
c.​ Wo ist das geregelt? 

115.​Bei einer Wettbewerbsbeschränkung nach Art 101 AEUV: Was ist das Kriterium 
der Spürbarkeit? 

116.​ Art 101: Wettbewerbsbeschränkungen. Welche Arten gibt es da?  
a.​ Welche Kategorien?  
b.​ Arten von Einschränkungen?  
c.​ Klassifizierung? 
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